
 
 

 

 

 

 

 

Eine Weiterbildung für die Mitarbeiter des Evangelischen Schulzentrums Chemnitz 

 

Überzeugende Rhetorik und effektive Körpersprache 
 

mit Dipl.-Psychologe und Trainer Klaus D. Krebs 

 

 

Das Evangelische Schulzentrum Chemnitz wurde 1992 mit 38 Schülern eröffnet und beschult heute 482 

Schüler unter einem bewährten Konzept in zwei Häusern und drei Schularten und beschäftigt 60 

Mitarbeiter. Uns ist als Schule die christliche Wertevermittlung, das Vorleben des christlichen 

Glaubens, ein gutes Klima, das Heranwachsen der jungen Menschen zu selbstständigen 

Persönlichkeiten genauso wichtig, wie ein guter und qualifizierter Unterricht. 

Aus diesem Grund liegt uns als Vorstand der Schule sehr viel daran, unsere Mitarbeiter regelmäßig 

weiterzubilden. Deshalb führen wir jedes Jahr gemeinsam mit unseren Mitarbeitern eine zweitägige 

Klausurtagung durch. 

 

Dieses Jahr fand die Klausur von 22.11. - 23.11.2013 in Bautzen statt. Dieses Seminar fand 

überwiegend als Trainingsseminar statt. Neben packenden und qualifizierten Fachvorträgen des 

Referenten Herrn Klaus Krebs wurde das Verhalten von Lehrern in Bezug auf Körpersprache durch 

eine Videokamera aufgezeichnet und danach gemeinsam unter Leitung und Kommentierung des 

Trainers analysiert. Dadurch war der Praxisbezug garantiert. 

 

Der Lehrer, der durch bewusstes persönliches Auftreten die Klasse motiviert, ist einflussreicher als der, 

der allein durch Fakten und Zahlen seinen Stoff präsentiert.  

In diesem Seminar konnte man erfahren, wie man durch positive und gezielte Körpersprache innerhalb 

kurzer Zeit die Aufmerksamkeit einer Klasse auf seine Ziele und sich selbst lenkt. Dafür wurden 

Strategien und Techniken vermittelt, die nun in unserem Schulzentrum motivationsfördernd und zur 

anschaulichen Vermittlung der Lehrinhalte eingesetzt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Da das Seminar in dieser Form für die Mitarbeiter des Evangelischen Schulzentrums Chemnitz 

stattfinden konnte, verdanken wir der großzügigen Förderung durch den Schulbund Nord. 
 

Vielen Dank im Namen des gesamten Teams. 

 

 
 


